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Sommer ist Hoch-
Zeit für Hochzei-
ten. Wunderbare 
Feste sind das. 
Und heikle zu-
gleich. Wie alle 
Übergänge heikel 
sind wegen der 
großen Frage, ob 
alles gelingt, man 
auch gut „drüben“ im anderen und 
neuen Leben ankommt.
Das gilt für den Gang „rüber“ in 
die Cafeteria (s. „Angedacht“), für 
Mariä Himmelfahrt (15. August), die 
Schwellen, die unsere Konfis über-
schritten haben, für die Lebens-
schwellen von Hochzeit und Taufe 
und Geburtstagen; und schließlich 
auch für den großen Übergang 
von diesem Leben in das kommen-
de. 
Was für alle Übergänge gilt, gilt 
in besonderer Weise für die aller-
meisten Hochzeiten: 
Da muss alles passen, oft penibelst 
und lange durchgeplant: Kleid 
(sehr schwierig), Anzug (eher mit-
tel-schwierig), Location (war vor 
dem großen Personalmangel all-
überall auch mal einfacher) und 
am allerwichtigsten aber für die-
sen Übergang: der Mittelgang!
Ohne Mittelgang – so meine häu-
fige Erfahrung mit Brautpaaren 
– kann man gar nicht heiraten. 

Welch ein Segen, dass die Bau-
meister und Inventarverantwort-
lichen unserer Kirchen in der Pfar-
rei das von Anfang an konsequent 
mitbedacht haben. 
Unsere Mittelgänge – wie auch der 
der Southwark Cathedral in Lon-
don auf dem Tielbild – sind durch-
aus symbolisch aufgeladen; als 
raumgewordene Zusage: da ist ein 
Weg! Ein Weg zum Ziel. Ein Weg 
hindurch. Ein Weg, der ins Leben 
führt.
Ein Weg wie der des Mose und des 
Volkes Israel durchs Meer hindurch. 
Ein heikler Übergang. Von Gott er-
öffnet, begleitet, geführt. Zum Leben. 
Ein Weg durchs Meer des Lebens 
hindurch.

Dass Sie die Übergänge dieses 
Sommers, der kommenden Wo-
chen und Monate und die Über-
gänge Ihres Lebens – ob in die 
Cafeteria, an Mariä Himmelfahrt, 
zu Hochzeiten und aber vor allem 
auch an den Grenzen des Lebens – 
als solche Wege erleben: von Gott 
selbst eröffnet, begleitet, geführt 
und Sie so immer wieder in diesem 
Leben und in der Ruhe ankommen; 
und einmal ganz im Leben, das 
kein Ende kennt, wünscht Ihnen 

Ihr Pfarrer  
Benjamin Schimmel

Liebe Leserin, lieber Leser,
Schülerinnen und Schüler haben im 
Laufe des Schultages feste Pausen-
zeiten. Dabei verlassen sie die Klas-
senräume und gehen nach draußen 
in den Hof, um frische Luft zu schnap-
pen, sich zu bewegen und neue Kraft 
für die nächsten Unterrichtsstunden 
zu sammeln. Die Lehrkräfte achten 
darauf, dass diese Pausen eingehal-
ten werden.
Auch in Firmen und Organisationen 
nutzen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter die Pausen, um sich zu erho-
len und neue Energie für die weitere 
Arbeit zu gewinnen. „Ich gehe kurz 
rüber in die Cafeteria“, hörte ich da-
bei oft, wenn ein Kollege eine kurze 
Auszeit nahm.
Auch Jesus Christus „ging rüber“. In 
seinem Dienst im Auftrag seines Va-
ters zog er von Ort zu Ort, um die 
frohe Botschaft vom Reich Gottes 
zu verkünden, Kranke zu heilen und 
Menschen von der Macht des Bö-
sen zu befreien. Doch er nahm sich 
auch regelmäßig Zeit für die Stille. 
Er zog sich an einsame Orte zurück 
auf einen Berg oder in die Wüste, um 
im Gebet zur Ruhe zu kommen und 
neue Kraft zu schöpfen. So heißt es 
im Matthäusevangelium: „Und als er 
das Volk hatte gehen lassen, stieg er 
allein auf einen Berg, um zu beten. 
Und am Abend war er dort allein.“ 
(Matthäus 14,23)
Auch seine Jünger forderte Jesus 
auf, zur Ruhe zu kommen. 

Nach ihrem Dienst berichteten sie 
ihm, was sie getan und gelehrt hat-
ten. Da sagte er zu ihnen: „Kommt 
mit an einen einsamen Ort, wo wir 
allein sind, und ruht ein wenig aus.“ 
(Markus 6,31)
Jesus sorgte für die Ruhe seiner 
Jünger. Vielleicht waren sie so mit 
Menschen und Aufgaben beschäf-
tigt, dass sie ihre eigene Erschöp-
fung gar nicht bemerkten. Oder sie 
wollten nach ihren Erfolgen noch 
mehr leisten und weiterarbeiten.
Auch unsere heutige Leistungsge-
sellschaft fordert uns ständig heraus, 
unsere Leistungsfähigkeit zu bewei-
sen. Wir sind oft so beschäftigt, dass 
wir kaum noch Zeit finden, zur Ruhe 
zu kommen. Das kann sich negativ 
auf Körper und Seele auswirken.
Darum ist es wichtig, „rüberzugehen“ 
und sich bewusst eine Auszeit zu 
nehmen: eine kurze Pause im Alltag, 
stille Zeit im Gebet oder auch eine 
längere Erholung im Urlaub. Solche 
Zeiten tun Leib und Seele gut, schen-
ken neue Kraft und helfen uns, den 
Alltag wieder gestärkt zu bewältigen.
Haben Sie schon einmal daran ge-
dacht, einfach „rüberzugehen“ und 
ein wenig zu ruhen?

Ich wünsche Ihnen und Euch allen 
eine ruhige, erholsame und geseg-
nete Urlaubszeit.

Pfarrer  
Emmanuel Ndoma

Editorial 
Sommer – Hoch-Zeit für Übergänge

Angedacht 
Rüber gehen und ein wenig ruhen
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für mich eine Anregung zu neuem 
Denken und eine Hilfe zum Leben.

1. Eine Frau im Himmel
Der Tiefenpsychologe C. G. Jung 
begrüßte die Verkündigung des 
Dogmas von der Aufnahme Ma-
riens in den Himmel 1952, weil nun 
endlich das Weibliche in Gott auf-
genommen wurde. Und damit 
auch wertgeschätzt und geheiligt 
war. – Bisher hatte man in der of-
fiziellen kirchlichen Dogmatik drei 
männliche Repräsentanten verkün-
det: Den Vater, den Sohn, den Hei-
ligen Geist. Dass der Heilige Geist 
im Hebräischen weiblich ist, wurde 
über Jahrhunderte ausgeblendet. 
Die Vorstellungen von Gott waren 
eher männlich geprägt: Gott als 
König, Herr, Richter, hart, streng, 
gerecht. Dabei gibt es auch andere 
Sichtweisen – weibliche, mütterli-
che: Jesus vergleicht Gott mit einer 
Frau, die einen verlorenen Groschen 
sucht (Lukasevangelium 15,8-9) 
und sich selbst mit einer Henne, die 
ihre Küken um sich sammeln wollte 
(Matthäusevangelium 23,37).
Mit Maria, der Trösterin der Betrüb-
ten, werden diese Eigenschaften 
Gottes nun stärker gewürdigt.
Wie gut, dass die bergende, lie-
bend-verstehende, schützende und 
tröstende Seite Gottes mehr in den 
Vordergrund kommt.

2. Fürsprecherin?
Für katholische Gläubige ist es 
tröstlich zu wissen, dass sie mit Ma-
ria eine Fürsprecherin im Himmel 
haben. Aber steckt dahinter nicht 
die veraltete Vorstellung von Gott 
als fordernder strenger Vater, dem 
eine verständnisvolle, fürsorgliche, 
liebevolle himmlische Mutter an die 
Seite gestellt wurde, die um Ver-
ständnis für ihre Kinder wirbt? Wir 
haben doch einen direkten Zugang 
zu dem väterlich-mütterlich-lieben-
den Gott. Sinnvoller fände ich es, 
wenn wir in unserem Inneren selbst 
Fürsprecherin und Fürsprecher für 
uns werden. Und uns liebevoll mit 
Nachsicht und Verständnis begeg-
nen.
Ja wir könnten Maria in uns entde-
cken und sie zur Entfaltung bringen. 
Maria als Adresse, als Stimme, die 
uns tröstet, versteht und Geborgen-
heit gibt. Und so Anschluss finden 
an unsere eigene Mütterlichkeit, 
Weiblichkeit, die in jedem Men-
schen steckt.

3. Ganz Mensch sein
Wenn ich die traditionelle Sicht auf 
Maria betrachte, fällt mir auf, dass 
nur Teilaspekte des Weiblichen im 
Vordergrund stehen: Das Leben 
einer Frau ist vielschichtiger. Da ist 
das Mädchen, die heranwachsen-
de attraktive Jungfrau, die erotisch 

werbende und sexuell aktive Frau, 
die Mutter, die Tatkräftige, geheim-
nisvolle „Hexe“, die weise alte Frau. 
Wenn nur Jungfräulichkeit und 
das Muttersein betont werden, ist 
Maria fast geschlechtslos. Und es 
fehlt der ganze Bereich von Eigen-
ständigkeit, Selbständigkeit und 
Partnerschaft. Es fehlt auch der 
Teil am Frau- und Muttersein, der 
kritisch und fordernd, ja aggressiv 
sein kann. Das wird im klassischen 
kirchlichen Marien- und Frauenbild 
fast immer ausgeblendet. Und auf 
den harten Vater-Gott projiziert. – 
Ich merke, wie dieses Nachdenken 
mich sensibel macht im Umgang 
mit biblischen Texten und kirch-
licher Tradition und ich einseitige 
Sichtweisen kritisch wahrnehme. 
Das gilt auch für junge Frauen, lie-
bevolle Hausfrauen und Mütter, die 
sich bewusst traditionellen Rollen-
bildern unterordnen, und Männer, 
die eine neue extreme Männlich-
keit suchen. – Ich will mich durch 
Mariä Himmelfahrt anregen lassen, 
wahrzunehmen, was in mir steckt 
an klassisch weiblichen und männli-
chen Anteilen und ihre Sonnen- und 
Schattenseiten ans Licht bringen 
und ganz Mensch sein.

Das höchste Marienfest für katho-
lische Christinnen und Christen ist 
nur noch in wenigen deutschen 
Bundesländern ein gesetzlicher 
Feiertag. Für viele Evangelische 
klingt er fremd und irgendwie alt-
modisch. – Lange habe ich ge-
dacht: Warum braucht es dieses 
Fest? Maria ist wichtig. Aber wa-
rum muss sie auch noch in den 
Himmel auffahren? Dann habe 
ich entdeckt, welche Schätze in 
diesem Feiertag stecken, wenn 
man ganz anders auf ihn schaut 
als üblich. Da ist Frauenpower zu 
spüren und eine neue Art, Gott zu 
sehen. Mariä Himmelfahrt wurde 

Mariä Himmelfahrt – Ein Frauenpower-Feiertag? 
Eine ganz andere Sicht auf das Fest am 15.8. von 
Pfarrerin Kaplick
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Wir suchen für unsere Titelblätter 
und zur Gestaltung der Innenseiten 
Fotos mit dem gewissen Extra.
Zum Beispiel: Fotos unserer kirchli-
chen Gebäuden aus einer anderen  
 
 
 
 

Perspektive, Fotos von eindrucks-
vollen Details, Fotos christlicher 
Symbole um uns herum, an denen 
wir sonst achtlos vorbeigehen.
Bitte keine Bilder mit Personen 
(Schutz der Persönlichkeitsrechte).
 
Helfen Sie uns!
Sie haben ein Auge für Details, au-
ßergewöhnliche Motive und kön-
nen sie ins Bild setzen?
Sie sind bereit Ihr Bild für die Ver-
öffentlichung in unserem Gemein-
debrief oder auf unserer Home-
page freizugeben?

Dann schicken Sie Ihr digitales Bild 
an:

  brigitte.hartmann2@elkb.de

„Der Sommer war sehr groß“ 
schreibt Rilke. In unserer Pfarrei 
nicht nur wegen der Juni-Hitzewel-
le, sondern auch mit den Gemein-
defesten und Konfirmationen im 
Juni und Juli.
Wir danken ganz herzlich für die 
Spenden von Pfingstbirken und 
Konfirmations-Bäumen und für all 
das, was geschmückt hat. Und wir 
bedanken uns bei all denen, die 
selbst geschmückt oder mit ihrem 
Einsatz unsere Gemeindefeste er-
möglicht oder unsere Konfirma-
tionen zu einem großen Fest für 
unsere Konfirmandinnen und Kon-
firmanden gemacht haben!
Herzliches Vergelt’s Gott!

Pfarrer Benjamin Schimmel

Fotos für den Pfarreibrief 
Wir hoffen auf Sie bei der Neugestaltung 

Danke – von Pfingsten über die  
Gemeindefeste zu den Konfirmationen 

A N Z E I G E  | Partner aus der Region

A N Z E I G E  | Partner aus der Region A N Z E I G E  | Partner aus der Region

Saskia Dietrich
OSTEOPATHIE

www.osteopathie-dietrich.de

Osteopathie für Erwachsene und Kinder
Eibacher Hauptstraße 68 | 90451 Nürnberg
Mobil: 0173 / 68 44 117 | Telefon: 0911 / 13 086 511
Email: kontakt@osteopathie-dietrich.de
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Wir wünschen unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden aus der Pfarrei Gottes Segen!

Konfirmation in der Philippuskirche in Reichelsdorf

Konfirmation in der Nikodemuskirche in Röthenbach Konfirmation in der Johanneskirche in Eibach

Foto in der  

Onlineversion nicht verfügbar
Foto in der  

Onlineversion nicht verfügbar

Foto in der  

Onlineversion nicht verfügbar
Foto in der  

Onlineversion nicht verfügbar
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  Krabbelgottesdienst 
 

Alle Kinder von 0 bis 3 Jahren sind 
in Begleitung eines Erwachsenen 
herzlich zu unserem Krabbelgottes-
dienst im Gemeindehaus Reichels-
dorf eingeladen. Der nächste Ter-
min ist:
• Mi., 23. September 2026, 9 Uhr

Wir freuen uns auf euch 
Diakonin Marion Hanek und Tammy

  �Kinderbibeltag 
 
Der nächte Kinderbibeltag für alle 
von 6 - 11 Jahren findet in Reichels-
dorf statt am:
• �Mo., 14. September 

2026, 9:30 bis 14:30 
Uhr

Jetzt über den QR-
Code anmelden!

 

  Kindergruppe für alle von 
	 der 1. – 4. Klasse 

Im Jugendraum Eibach (Dach im  
Begegnungszentrum Eibacher  
Hauptstr. 55) von 16:30 Uhr bis 17:45 
Uhr. Jeden Mo., außer in den Ferien. 
Kontakt: 

  dominic.durant@elkb.de  
    0177 477 35 88

Jugendreferent  
Dominic Durant & Team 

  ��Herbstfreizeit für die 
	 3. bis 6. Klasse 

Gemeinschaft erleben, spielen, Spaß 
haben und Nehemia kennenlernen! 
Die Herbstfreizeit  findet dieses Jahr 
vom Montag, 2. November bis Mitt-
woch, 4. November in Pleinfeld statt. 

Mehr Infos gibt es auf unserer 
Website der Jugend: 
www.ej-phijoni.de

  Waldkrabbelgruppe

Hier sind noch Plätze frei! Wir erleben, 
entdecken, achten und genießen die 
Natur – singen Lieder und bewegen 
uns dazu. Und wir fördern mit freiem, 
kreativem Spiel unsere Kinder.

Leitung: Martina Neuwerth, Mut-
ter von drei erwachsenen Kindern; 
abgeschlossenes Studium der Mu-
sikwissenschaft, Weiterbildung 
zur Musiktherapeutin, Organistin 
(Johanneskirche Eibach), bereits 
mehrjährige Erfahrung als Leiterin 
von Waldkrabbelgruppen.
Kosten: �70,– € pro Kurs (10 Termine)
Anmeldung: Pfarramt Eibach,  

  0911 64 99 25 
  �pfarramt.eibach@elkb.de

  ��Krabbelgruppe Jahrgang 
	 2023 bis 2026 

Dein Kind ist 2023, 2024, 2025, 2026 
geboren? Du suchst Kontakt zu an-
deren Eltern? Möchtest du dich ca. 1 
Mal die Woche vormittags treffen? 
Zum Austausch oder gemeinsamen 
Aktionen? Dann melde dich doch 
einfach bei mir und ich bringe euch 
zusammen. 
Zusätzlich möchte ich auch Krab-
belgruppen für alleinerziehen-
de und für Eltern unter 25 Jahren 
gründen. Melde dich gern bei mir. 
Unter der Leitung von Kerstin Ja-
godi findet eine Krabbelgruppe für 
Kinder ab einem Jahr statt, immer 
mittwochs von 8:45 – 10:15 Uhr in 
den Räumlichkeiten von Nikode-
mus.

Diakonin Marion Hanek 

  Eltern-Kind-Rhythmik

Ein Angebot für Kinder ab 1 Jahr 
unter der Leitung von Gerda Jan-
sen. Freitags von 9:30 bis 10:30 Uhr 
im kleinen Saal, Kursbeginn ist der 
18. Oktober 2026 im kleinen Saal 
des Gemeindehauses Eibach. 
Kosten: 70,– € pro Kind (10 Termine).
Anmeldung: Pfarramt Eibach,  

  0911 64 99 25 
  �pfarramt.eibach@elkb.de

Veranstaltungsangebote und -orte 
für Kinder, Jugendliche & Familien
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  �Jugendtreff Nikodemus

Zeit, sich zu treffen und Spaß zu ha-
ben. Geplante Aktionen jeweils ab 
18:30 Uhr bis 21:30 Uhr:
• �Fr., 18. September 2026 –  

Start nach den Sommerferien 
• �Fr., 2. Oktober 2026 –  

Kreativwerkstatt 
• �Fr., 16. Oktober 2026 –  

Bücher für sich entdecken 

Wo? Jugendkeller Röthenbach,
Weiltingerstr. 17, 90449 Nürnberg. 
 
Fragen?   Evelyn.Hellmuth@elkb.de

  �Café Niko

Das Café Niko findet 
im Gemeindesaal 
in der Stuttgarter 
Straße statt. Jung 

und Alt können sich bei Kaffe und 
Kuchen unterhalten. Für die Kinder 
stehen Spielsachen zur Verfügung. 
Das Team von Café Niko freut sich 
auf euch. Der nächste Termin ist:
• �Fr., 25. September 2026,  

14:30 bis 16:30 Uhr 

  �Weiter informiert bleiben 
 
Um über die Familienarbeit in Ei-
bach, Röthenbach und Reichels-
dorf informiert zu bleiben, können 
sich Eure Eltern in die  Fami-
lien-Whatsapp-Gruppe aufneh-
men lassen (schreiben können nur 
die Hauptamtlichen.). Einfach eine 
Nachricht an 0152 57 29 00 74 (Dia-
konin Marion Hanek) senden.

  �Familiengottesdienst
	 Nikodemuskirche 

Einfach kommen, mitmachen und 
Kirche erleben am:
• So., 20. September 2026, 11 Uhr

Was wirklich wichtig ist für unser 
Miteinander.  
(Matthäusevangelium 20,17-28)

Königin sein oder der Bestimmer 
– wer hat sich das nicht schon ein-
mal gewünscht? Die Jünger Jesu 
waren da nicht anders. Sie haben 
sich sogar gewünscht, im Himmel 
die Sitzplätze neben Jesus zu be-
kommen. Aber Jesus tickt anders.

Ihr Familiengottesdienst-Team,
verantwortlich: Pfarrerin Eva Kaplick

Team: Elke, Evelyn, Henning,  
Juan & Klaus

 

  ��Familiengottesdienst
	 Eibach 
 
Herzliche Einladung zu unserem 
Familiengottesdienst an Erntedank 
mit Stationen im Gemeindehaus 
in der Eibacher Hauptstraße. An-
schließend werden wir wieder ge-
meinsam eine Kürbissuppe essen. 
Musikalisch werden wir vom Kin-
derchor unter der Leitung von Chris 
Halmen begleitet.
• �So., 4. Oktober 2026, 11 Uhr

Diakonin Marion Hanek und  
das Familiengottesdienstteam  

von Eibach

A N Z E I G E

Castellstraße 10
90451 Nürnberg

Tel 0911 642 68 28
info@schusterdruck.de
www.schusterdruck.de

Die freundlich
e Druckerei 

in Ihrer Nachbarschaft

Castellstraße 10
90451 Nürnberg

Tel 0911 642 68 28
info@schusterdruck.de
www.schusterdruck.de

Die freundlich
e Druckerei 

in Ihrer Nachbarschaft

A N Z E I G E
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  �Bier & Bibel

Herzliche Einladung zu einer neuen 
Ausgabe von Bier & Bibel zu „Der Erz-
engel Michael und das Kampftrin-
ken“. Im Zugehen auf das Fest des  
 
Erzengels Michael (Michaelis) war-
ten „englische“ Biere und Bibeltex-
te sowie Musik von Autumn Leaves 
feat. Eight Bars South..

Pfarrer Benjamin Schimmel 

  �Fr., 25. September 2026
  19:30 Uhr

    �Foyer des Gemeinde- 
hauses in Eibach

  �523. Gemeindewanderung
 
Am Samstag, 8. August 2026, ma-
chen wir eine Rundwanderung ab 
der Schermshöhe bei Hormersdorf
(ca. 11 km), teilweise gibt es Stei-
gungen. 

Anfahrt mit PKWs (Fahrer bitte bei 
mir melden), Kostenbeitrag für 
Mitfahrer: 5,– €

 

 
 
Treffpunkt und Abfahrt: 
Wir treffen uns um 8:30 Uhr am 
Zeitenwendeplatz.  
Einkehr: Dorfgasthof Gerstacker in 
Eichenstruth,   09152 396 .

Anmeldung – bitte nur telefonisch – 
am Mittwoch, 5. August ab 19 Uhr
bei Christa Moritz 

  0911 384 46 98 oder 0174 186 18 57

  Bibelkreis 
 
Herzliche Einladung zum Bibelkreis: 
„Im Licht des Wortes Gottes leben.“ 
Gemeinsam wollen wir im Seminar-
raum der Nikodemuskirche (Stutt-
garter Str. 33, 90449 Nürnberg) in 
der Bibel lesen, über Gottes Wort 
nachdenken und entdecken, wie es 
unseren Alltag und unseren Glauben 
erhellt. Das Gesamtthema der Reihe 
lautet: „Die Schätze im Johannes-
evangelium – eine Entdeckungsrei-
se durch das vierte Evangelium“ 
Der nächste Termin:
• Do., 17. September, 19 Uhr

Der Bibelkreis bietet Raum für Aus-
tausch, Fragen und Gemeinschaft.
Herzliche Einladung!

  �impulse37
 
Unsere aktuellen Termine aus der 
Veranstaltungsreihe Impulse37:
• ��Sa., 19. September 2026  

Karaoke-Party für Kinder von 
16:30 Uhr und 18:30 Uhr, 
Jugendliche und Erwachsene von 
19:30 Uhr bis 0 Uhr 
Eintritt frei – Getränke, kleine 
Speisen, Snacks gegen Spende

Diese Veranstaltungen finden im 
Nikodemus-Gemeindesaal, Stutt-
garter Straße 33 in Nürnberg statt.

Veranstaltungsangebote und -orte 
im Lebenslauf

Ansprechpartnerin für impulse37 
ist Diakonin Marion Hanek  

  marion.hanek@elkb.de  
    0152 57 29 00 74

A N Z E I G E  | Partner aus der Region
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  Man(n) trifft sich 

Herzliche Einladung:
• �Di.., 11. August 2026, Treffen im Bier-

garten vom Epidavros
• �Di., 15. September 2026, 19 Uhr 

Treffen zu „Reichelsdorf 727 Jahre 
jung, Geschichte eines Nürnber-
ger Vorortes“ im Gemeindehaus 
Reichelsdorf

Kontakt über Wolfgang Laska: 
    0911 63 95 63

  �Seniorenclub Reichelsdorf
 
Jeweils Mi., 14:30 – 16 Uhr im Ge-
meindehaus Reichelsdorf: 
• �16. September 2026: Beginn nach 

der Sommerpause mit Herrn Pfr. 
Maier 

• �23. September 2026: Spiele und 
Rätsel

• ��30. September 2026: Geburts-
tagsfeier

 
Jede/Jeder ist herzlich willkom-
men!
Kontakt über Margit Bauriedel  
    638 30 70

  �Herzliche Einladung zu den 
Veranstaltungen des  
Seniorenfreundeskreises

Unsere nächsten Termine:
• �Do., 3. September 2026,  

Tagesfahrt nach Hersbruck mit 
Besuch und Führung im Hirten-
museum Mittagessen in Kucha 
im Gasthaus Grüner Baum und 
Kaffeetrinken auf den Seeterras-
sen am Happurger Stausee. 
Abfahrt: 10 Uhr vom Gemein-
dehaus, Eibacher Hauptstr. 61, 
Nürnberg 
Rückkehr gegen 18 Uhr 
Preis: 17,– € 
Anmeldung bei Helga Müller 

  649 23 33 oder bei 
Gerda Schedel   649 15 33 
Bitte sprechen Sie auf den Anruf-
beantworter, wir rufen Sie gerne 
zurück.

• �Do., 17. September 2026, 14:30 Uhr 
Die Kräuterpädagogin Brigitta 
Freckmann spricht über „Wild-
kräuter, Schätze am Wegesrand“.

  �Generation 65+  
Nikodemuskirche

Herzliche Einladung zu unseren 
Terminen:  
• �Mi., 9. September 2026, 14:30 Uhr, 

Erzählnachmittag mit Einstimmung 
durch Kornelius Schlehlein. Wir 
erzählen einander aus unserer 
Kindheit: Da war ich ungemein 
glücklich! 
Bitte im Pfarramt anmelden!

• �Mi., 30. September 2026,  
Abfahrt 10 Uhr, Exkursion nach 
Bechhofen an der Heide, mit 
Besuch des Pinsel- und Bürsten-
museums.

Anmeldung spätestens 10 Tage vor 
dem Termin unter 

  0911 25 56 94 63

  �524. Wanderung: Jubiläums-
ausflug nach Starnberg

Am Samstag, 19. September 2026, 
fahren wir anlässlich des 50-jähri-
gen Bestehens der Wandergruppe 
mit dem Bus nach Starnberg und 
genießen die Umgebung dort wahl-
weise bei einer Schifffahrt oder einer 
kleinen Wanderung. Die Kosten für 
die Busfahrt liegen je nach Teilneh-
merzahl zwischen 22,– € und 27,– €; 
die Kosten für Schifffahrt inklusive 1 
Tasse Kaffee und 1 Stück Kuchen be-
tragen 25,70 €. Dazu kommen noch 
die Kosten für das Mittagessen. 
Es sind noch einzelne Plätze frei. Bei 
Interesse erhalten Sie nähere Infor-
mationen bei Margarethe Bühler 

  0911 43 73 01 oder 01515 093 25 28 
(gerne auch per WhatsApp).
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  �Noite Brasileira –  
Brasilianischer Abend mit Yara Linss (OpenAir)

Wir feiern das 40-jährige Beste-
hen unseres Gemeindevereines 
mit einem besonderen Konzert-
projekt. Wir laden Sie herzlich ein 
mit uns OpenAir „Noite Brasileira 
– Brasilianischer Abend mit Yara 
Linss“ zu erleben. Es erwartet Sie 
eine facettenreiche musikalische 
Reise durch die Klangwelten Bra-
siliens, ergänzt durch kulinarische 
Köstlichkeiten der brasilianischen 
Küche. Wir bieten z.B. typische Kä-
sebällchen an und den Bohnenein-
topf Feijoada, das brasilianische 
Nationalgericht.
Erleben Sie die mehrfach ausge-

zeichnete Jazzsängerin Yara Linss 
(geboren in São Paulo), die mit 
ihrer ausdrucksstarken Stimme 
und ihrer authentischen Bühnen-
präsenz die Vielfalt brasilianischer 
Musik lebendig werden lässt. Vir-
tuos und gefühlvoll zugleich führt 
sie durch ein Programm voller 
Tiefgang, rhythmischer Raffinesse 
und jazzharmonischem Reichtum.

Gemeinsam mit dem brasiliani-
schen Gitarrenvirtuosen João Luís 
Nogueira und dem Brasil-Per-
cussion-Spezialisten Aron Hantke 
präsentiert sie die unterschied-
lichen Facetten brasilianischer 
Musiktraditionen. Das Programm 
umfasst Stilrichtungen wie Choro, 
Baião, Samba, Bossa Nova eben-
so wie Música Popular Brasileira 
(MPB). Traditionelle und moder-
ne Einflüsse verbinden sich dabei 
zu einem abwechslungsreichen 
Konzerterlebnis, das musikalische 
Virtuosität mit emotionaler Tiefe 
vereint.

Genießen Sie diesen besonderen 
Abend, der alle Sinne anspricht 
und Sie tief in die Musik und Kul-
tur Brasiliens eintauchen lässt. Wir 
freuen uns auf Sie!

 
 
Reservierung unter 

  phil-gemeindeverein@t-online.de
Der Eintrittspreis beträgt 18,– € 
(ermäßigt 10,– € für Schüler:innen).

Das Konzert wird gefördert durch 
das Bayerische Staatsministerium 
für Wissenschaft und Kunst, sowie 
dem Tonkünstlerverband Bayern 
und Mittelfranken.

Musikalische Veranstaltungen  
in der Pfarrei

  �Sa., 12. September 2026
  18 Uhr

    �Hof der Philippuskirche 
(bei schlechtem Wetter im  
Gemeindesaal)

PHYSIOTHERAPIE
• neurolog. Therapie nach dem 

PNF-Konzept
• Manuelle Therapie
• Atemtherapie
• Beckenbodengymnastik
• Skoliosetherapie nach Schroth
• Krankengymnastik am Gerät
• Parkinson Therapie nach dem 

BIG-Konzept

HEILPRAKTIKER FÜR 
 PHYSIOTHERAPIE
• Akupunktmeridianmassage
• TUINA Therapie

WELLNESS
• Hot-Stone-Massage
• Fußreflexzonenmassage
• Tibetische Massage
• Honigmassage

GESUNDHEITSTRAINING 
AN GERÄTEN
• 1-Monatsvertrag ohne 

Kündigung

 KURSE
• Pilates
• Wirbelsäulengymnastik
Die Kosten für Präventionskurse werden von 
allen Krankenkassen nach §20SGB V erstattet

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE · WELLNESS · PRÄVENTION

Lust auf einen Job, der bewegt? Werde Teil unseres Teams – 
mehr Infos auf unserer Homepage unter Karriere.

Koppenhofer Straße 25 b
90453 Nürnberg / Reichelsdorf
0911 528 02 98
physiorelax.com

Besuche uns auf unseren 
Social Media Kanälen

Körper · Geist · Seele

FacebookInstagram

A N Z E I G E  | Partner aus der Region
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Können Sie lesen? Und darum selbst 
sprechen? In fremden Sprachen?
Vom Heiligen Franz von Assisi er-
zählt eine Legende, er hätte den 
Vögeln gepredigt; eine andere vom 
Gespräch mit einem Wolf. 

Er konnte das, so die Erzählungen, 
weil er deren Sprache gesprochen 
hat. 
Ihr Buch lesen konnte. Das Buch 
ihres Lebens. Das „Buch der Natur“.
Weil er in allem und unter allem 
Gott selbst als Schöpfer, als Geber 
des Lebens, sehen und „erlesen“ 
konnte. 
Weil er so „lesen“ konnte, konnte er 
auch so sprechen. 
Verfasste in dieser Spur seinen be-
rühmten „Sonnengesang“ (umge-
setzt auch im Lied EG 515 „Laudato 
si“ in unserem Gesangbuch):

Vielleicht kommen Sie in diesem 
Sommer in ähnlicher Weise neu 
dazu, im Buch der Natur zu lesen, 
Gott selbst in seinen Gaben zu ent-
decken, dankbar zu werden und in 
Ihren eigenen „Sonnengesang“ zu 

finden. Und wer weiß, wie Sie dann 
im Gespräch sind, wenn Ihnen Vögel 
und Wölfe begegnen.

Pfarrer Benjamin Schimmel

Sommer-Literatur

Höchster, allmächtiger, guter Herr,
dein sind das Lob, die Herrlichkeit und Ehre und jeglicher Segen.

Dir allein, Höchster, gebühren sie,
und kein Mensch ist würdig, dich zu nennen.

Gelobt seist du, mein Herr,
mit allen deinen Geschöpfen,

zumal dem Herrn Bruder Sonne,
welcher der Tag ist und durch den du uns leuchtest.
Und schön ist er und strahlend mit großem Glanz:

Von dir, Höchster, ein Sinnbild.

Gelobt seist du, mein Herr,
durch Schwester Mond und die Sterne;

am Himmel hast du sie gebildet,
klar und kostbar und schön.

Gelobt seist du, mein Herr,
durch Bruder Wind und durch Luft und Wolken

und heiteres und jegliches Wetter,
durch das du deinen Geschöpfen Unterhalt gibst.

Gelobt seist du, mein Herr,
durch Schwester Wasser, 

gar nützlich ist es und demütig und kostbar und keusch.

Gelobt seist du, mein Herr,
durch Bruder Feuer,

durch das du die Nacht erleuchtest; 
und schön ist es und fröhlich und kraftvoll und stark.

Gelobt seist du, mein Herr,
durch unsere Schwester, Mutter Erde,

die uns erhält und lenkt
und vielfältige Früchte hervorbringt

und bunte Blumen und Kräuter.

Gelobt seist du, mein Herr,
durch jene, die verzeihen um deiner Liebe willen

und Krankheit ertragen und Drangsal.
Selig jene, die solches ertragen in Frieden,

denn von dir, Höchster, werden sie gekrönt.

Gelobt seist du, mein Herr,
durch unsere Schwester, den leiblichen Tod;

ihm kann kein Mensch lebend entrinnen.
Wehe jenen, die in tödlicher Sünde sterben.

Selig jene, die er findet in deinem heiligsten Willen,
denn der zweite Tod wird ihnen kein Leid antun.

Lobt und preist meinen Herrn
und dankt ihm und dient ihm mit großer Demut.
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Gottesdienste  
August und September 2026

2. August 
9. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. Kaplick
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Schimmel
9:15 Uhr Gottesdienst Pfrin. Kaplick

9. August 
10. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst Pfr. Ndoma
10 Uhr Gottesdienst Pfrin. Kaplick
9:15 Uhr Gottesdienst Pfr. Ndoma

16. August 
11. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst Pfr. Schimmel
10 Uhr Gottesdienst Pfrin. i.R. Dr. 

Städtler-Mach
9:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Schimmel

23. August 
12. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Maier
10 Uhr Gottesdienst Pfr. Stuhlfauth
9:15 Uhr Gottesdienst Pfr. Maier

30. August 
13. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Dreher
10 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Benning 
9:15 Uhr Gottesdienst Pfr. Dr. Dreher

in Reichelsdorf

für die Pfarrei

in Eibachin Röthenbach

6. September 
14. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst Pfrin. Schindel-
bauer

10 Uhr Gottesdienst Dominic Durant 
9:15 Uhr Gottesdienst Pfrin. Schindel-

bauer
13. September 
15. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst Prädikantin 
Pietzcker

10 Uhr Gottesdienst Pfrin. Kaplick
9:15 Uhr Gottesdienst Prädikantin 

Pietzcker
20. September 
16. Sonntag 
nach  
Trinitatis

11 Uhr Familiengottesdienst Pfrin. Kaplick
10 Uhr Gottesdienst Pfr. Ndoma
9:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Dr. Dreher

27. September 
17. Sonntag 
nach  
Trinitatis

10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
& Jubelhochzeit

Pfrin. Kaplick

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Schimmel
9:15 Uhr Gottesdienst Pfr. Maier

4. Oktober 
Erntedank-
fest

10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfrin. Kaplick
9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Posaunenchor und  
Kirchenchor

Pfr. Schimmel

11 Uhr Familiengottesdienst Marion Hanek
10 Uhr Gottesdienst mit Gemeinde-

fest mit Kirchenchor
Pfr. Maier
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Friedhofscafé Reichelsdorf 
Begegnung – Erinnerung – Gemeinschaft

  �Herzliche Einladung

Der Friedhof ist nicht nur ein Ort 
der Erinnerung, sondern seit jeher 
auch ein Ort der Begegnung. Mit 
diesem Gedanken hat Anna Atzl 
vom Seniorennetzwerk Nürnberg 
gemeinsam mit Pfarrer Rainer 
Maier und Verantwortlichen der 
katholischen Pfarrverbände das 
Friedhofscafé Reichelsdorf ins Le-
ben gerufen.

Einmal im Monat laden wir Sie herz-
lich ein, vor der hinteren Trauerhal-
le auf dem Reichelsdorfer Friedhof 
bei einer Tasse Kaffee miteinander 
ins Gespräch zu kommen. In ange-
nehmer Atmosphäre ist Raum für 
Begegnungen, den Austausch von 
Erinnerungen und Gespräche über 
das, was bewegt.

Ihnen stehen auch Ansprechpart-
nerinnen und Ansprechpartner des 
Seniorennetzwerks, der Pfarreien 
und der Friedhofsverwaltung für 
Gespräche zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Unsere nächsten Termine: 
  �Di., 18. August 2026 
Di., 1. September 2026 
Di., 13. Oktober 2026

  13:30 Uhr bis 14:30 Uhr
    �Friedhof Reichelsdorf,  

Reichelsdorfer Hauptstraße 53, 
90453 Nürnberg

Herzliche Einladung zur Mitfeier:

Im Wohnstift Lobetal: 
• August – kein Gottesdienst 
• �2. September, 16 Uhr mit  

Pfr. Rainer Maier 

Im Seniorenzentrum Edelweiß:
• �26. August, 14 Uhr mit Abendmahl, 

mit Pfr. Rainer Maier

In der Seniorenresidenz am 
Schloss Stein: 
• �30. Juli, 16 Uhr mit Pfr.i.R. Gerhard 

Helmreich
• �27. August, 16 Uhr mit Pfr.i.R. Ger-

hard Helmreich und Pfr. Rainer 
Maier

• September – kein Gottesdienst
• �ab Oktober:  

1. Donnerstag im Monat um 16 
Uhr 

Gottesdienste 
in den Senioreneinrichtungen

Diakoniestation Eibach

Wir übernehmen die Pflege und 
Betreuung bei Ihnen zu Hause:

•  Ambulante Kranken- u. Seniorenpflege 
•  Stundenweise Verhinderungspflege 
•  Betreutes Wohnen Lobetal
•  Betreuungsleistungen
•  Betreuungsgruppen
•  Pflegeberatung

Gundelfinger Str. 34
90451 Nürnberg
Tel.: 0911 / 642 63 38
Fax: 0911 / 642 63 13
info@diakoniestation-eibach.de

Bürozeiten:
Mo - Fr 9.00 bis 12.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
Pflegedienstleitung: Linda Wolf

Mehr Lebensqualität durch 
individuelle Hilfen

Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung!

A N Z E I G E  | Partner aus der Region
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NCP ermöglicht Musik und Bildung für 
Alle in Nikodemus  
Als Sprengeleinrichtung der Hele-
ne-von-Forster Grundschule, endet 
nach 12 Jahren für uns im Kinder-
haus Nikodemus die kostenfreie 
musikalische Frühförderung Mubi-
kin.

Die Nachricht kam für uns sehr un-
erwartet, doch schnell war uns klar, 
auch zukünftig soll es musikalische 
Frühförderung für alle bei uns im 
Kinderhaus Nikodemus geben. Bei 
der Suche nach Sponsoren hatten 
wir das Glück, auch mit dem Gründer 
und Vorsitzenden der Geschäftsfüh-
rung der Firma NCP Peter Söll, deren 
Hauptsitz in unserer direkten Nach-
barschaft liegt, zu sprechen. Bei NCP 
ist das soziale Engagement fest in 
der Unternehmenskultur integriert. 
Unser Konzept, allen Kindern, unab-
hängig von ihrer sozialen Herkunft 

oder dem Einkommen der Eltern, 
einen durchgängigen, kostenfreien 
Zugang zu musikalischer Bildung im 
Kindergarten zu ermöglichen, konn-
te Herrn Söll überzeugen. Mit einer 
großzügigen Spende ermöglicht uns 
somit NCP nun, unser musikalisches 
Konzept für das Kindergartenjahr 
2026/2027 aufrecht zu erhalten, 
und verschafft uns somit Zeit, lang-
fristige Unterstützer für viele weite-
re Jahre musikalischer Bildung im 
Kinderhaus zu akquirieren. Wir alle 
wissen die Unterstützung der Firma 
NCP zutiefst zu schätzen. Auch Sie 
bzw. Ihre Firma könnten sich vor-
stellen, dieses Konzept bei uns im 
Kinderhaus Nikodemus zu unter-
stützen? Dann melden Sie sich doch 
bitte bei uns. Jede Spende ist wert-
voll für uns.

Im September dürfen wir 32 neue 
Kinder und deren Familien bei uns 
im Kinderhaus begrüßen. Auch der 
Elternbeirat freut sich auf die neu-
en Familien im Haus und schenkt 
jedem Neuankömmling, wie jedes 
Jahr, eine Kinderhaus-Käppi in sei-
ner Gruppenfarbe.

Ihr Team vom  
Kinderhaus Nikodemus

Interview mit Heidi Wilczek 
Nikodemuskirche: 25 Jahre Bewegungs- 
angebote für Frauen

Pfarrerin Kaplick: Ein Vierteljahr-
hundert bieten Sie schon Gymnas-
tik für Frauen und Nordic-Walking 
an. Wie sind Sie eigentlich auf die 
Idee gekommen?

Heidi Wilczek: In 
anderen Gemein-
den hatte ich be-
reits von solchen 
Bewegungsange-
boten gehört oder 
sie sogar selbst 
erlebt. Da es dort 

gut ankam, dachte ich mir: Warum 
nicht auch bei uns? Es schien eine 
schöne Möglichkeit zu sein, Frauen 
zusammenzubringen und gemein-
sam etwas für die Gesundheit zu 
tun. Also habe ich es einfach aus-
probiert – und es hat sich gelohnt!

Pfarrerin Kaplick: Was macht Ihnen 
dabei am meisten Freude?
Heidi Wilczek: Am meisten freut 
mich zu sehen, wie alle so begeistert 
mitmachen und nach der Stunde 
stolz auf das sind, was sie geleistet 
haben. Es ist schön zu erleben, wie 
sehr sich die Frauen jede Woche auf 
den Kurs freuen. Für viele ist es eine 
willkommene Abwechslung vom All-
tagstrott – ein Moment, in dem sie 
einfach mal rauskommen und et-
was nur für sich tun. Und natürlich 
gefällt mir auch der Austausch mit 
den anderen Frauen sehr gut.

Pfarrerin Kaplick: Warum bieten 
Sie Ihre Kurse in der Nikodemus-
kirche an?
Heidi Wilczek: Ich lebe und wohne 
in dieser Gemeinde, kenne viele 
Menschen hier und möchte der Ge-
meinschaft einfach etwas zurück-
geben. Die Nikodemuskirche ist 
für mich ein Ort, an dem ich mich 
verbunden fühle – und wo ich mit 
meinen Kursen einen kleinen Bei-
trag zum Miteinander leisten kann.

Pfarrerin Kaplick: Gibt es etwas, 
was Sie der Nikodemuskirche 
wünschen?
Heidi Wilczek: Ich wünsche der Ni-
kodemuskirche, dass sie weiterhin 
ein Ort der Gemeinschaft und des 
Miteinanders bleibt. Dass hier Men-
schen zusammenfinden, die sich 
austauschen, unterstützen und ge-
meinsam Freude erleben können – 
genau so, wie ich es in all den Jah-
ren erleben durfte.
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  Posaunenchor Nikodemus
Probe jeden Mittwoch 19 – 20:30 
Uhr in der Nikodemuskirche; 
Ansprechpartnerin 
Beate Häberlein (Leiterin):
    0174 6 00 82 43

  �siegfried.haeberlein@t-online.de

  �Jugendgruppe
Die Jugendgruppe – für alle von 
der 4. – 7. Klasse, jeden Donnerstag 
von 16 bis 18 Uhr mit Action, Spiel, 
Spaß, Kochen, Experimentieren; im 
Gemeindesaal Stuttgarter Stra-
ße 33 oder in den Jugendräumen 
Weiltinger Straße 17; 
Ansprechpartner Michael Götz: 

  0151 20 48 13 41

  Sonntag-Abend-Kirche
Mit Pfr. i.R. Gerhard Helmreich im 
Gemeindehaus Röthenbach. Wir 
laden Sie herzlich ein zu unseren 
neuen Terminen:
• So., 9. August 2026, 18:30 Uhr
• So., 13. September 2026, 18:30 Uhr

  Blockflöten-Alarm
Wenn’s durch die Flure klingt und 
zwitschert – dann ist in Nikodemus 
Flötenzeit mit Frau Christel Bartel.
Immer Donnerstag- und Freitag-
nachmittag;
Ansprechpartnerin Christel Bartel 

  bartelchristel@yahoo.com

  Nadel und Faden
Im Gemeindehaus am Birkenwald 
in der Weiltingerstraße trifft sich 
eine kreative Nähgruppe, die ge-
meinsam an verschiedenen Projek-
ten arbeitet. Mit Freude am Auspro-
bieren entstehen dabei Taschen, 
Kissen und viele weitere Ideen.

Unsere nächsten Treffen finden 
von 17 – 19 Uhr statt am:  
• 25. September 2026 
• 9. Oktober 2026 und  
• 23. Oktober 2026

Weitere Informationen gibt es bei 
Doris Weber

  �weber.doris@web.de

Regelmäßige Treffpunkte 
im Gemeindehaus der Nikodemuskirche

  �Sportlich in Nikodemus
• �Jeden Dienstag von 10–11 Uhr 

(außer in den Ferien) 
Gymnastik für Frauen im Gemein-
desaal der Nikodemuskirche 
Für Einsteiger und Fortgeschrit-
tene, auch gut für Seniorinnen 
geeignet. Teilnahme auf eigene 
Verantwortung. Gebühr pro Tref-
fen und Person 2,– €. 
Leitung: Heidi Wilczek  

  0911 67 27 69
• �Jeden Dienstag von 11–12 Uhr 

(außer in den Ferien) 
Nordic-Walking durch den Faber-
park, Treffpunkt Eingang Faber-
park gegenüber Seniorenresidenz. 
Kommen Sie in bequemer Klei-
dung, festen Schuhen und mit 
Stöcken. Die Teilnahme ist auf 
eigene Verantwortung. Gebühr 
pro Treffen und Person 2,50 € 
Leitung: Heidi Wilczek  

  0911 67 27 69 

  �Musikalische Abendandacht

Wir laden Sie ganz herzlich zu un-
serer musikalischen Abendandacht 
mit der Band der Familie unseres 
Pfarrers Ndoma ein.

In der Atmosphäre unserer Nikode-
muskirche möchten wir den Tag mit 
geistlicher Musik, Gebet und bibli-
schen Impulsen ausklingen lassen. 
Die geistliche Musik schenkt Raum 
zum Innehalten, öffnet das Herz für 
Gottes Wort und lädt dazu ein, neue 
Kraft und Zuversicht zu schöpfen.

Lassen Sie sich von den Klängen 
und Texten in verschiedenen Spra-
chen berühren und gönnen Sie sich 
eine Auszeit vom Alltag im Vertrau-
en auf Gottes Nähe und seinen Se-
gen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

  �So., 20. September 2026
  17 Uhr

    �Nikodemuskirche
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Neue Altartücher für die Johanneskirche

Sie sehen, dass Sie mehr sehen…von 
der Altarplatte, die wir vor einem 
Jahr zusammen mit dem neuen 
Ambo auf Taufstein als „Prinzipalia“ 
eingeweiht haben.

Sichtbar werden soll mit den neuen 
Prinzipalia unter anderem, wie diese 
„Hauptstücke“ von lat. principalia zu-
sammengehören: das Wort der Heili-
gen Schrift, wie sie am Ambo gelesen 
wird, das Sakrament der Taufe und 
das Sakrament des Abendmahls. 
Verbindendes Element sind dazu die 
Altarplatte, die Amboauflage und die 
eingearbeiteten Bänder in Ambo und 
Taufbecken im jeweils selben Mate-
rial zwischen den Sandsteinblöcken.

Mit der neuen Altarplatte haben 
unsere alten Altartücher nicht mehr 
„gepasst“, weil sie nur einen Teil ab-
decken und dabei insbesondere die 
vordere Kante verdecken.

Angelika Schlögl hat uns nun zwei 
neue Altartücher genäht und ge-
spendet, die zugleich den Blick 
freigeben und den Altar würdig 
schmücken und den „Tisch des 
Herrn“ bereiten.

Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ An-
gelika Schlögl!

Pfarrer Benjamin Schimmel

A N Z E I G E  | Partner aus der Region

Katharina & Claus Hager GbR
Eibacher Hauptstr. 52-54
90451 Nürnberg
Tel.: 0911 - 643400

www.physioeibach.de 

         Neu ab Herbst 2026: 
Krankengymnastik am Gerät
                        KGG

Physiotherapeut/in gesucht

Für die Evangelische KiTa „Haus 
für Kinder“ in Eibach suchen wir 
eine Küchenkraft (m/w/d) in 
Teilzeit (30 Std.). Mehr Infos un-
ter dem QR-Code.

Seit 6 Jahren gibt es die deutsch-
landweite Initiative „Deutschland 
singt und klingt“, bei der in hun-
derten deutschen Städten mit dem 
gemeinsamen Singen bekannter 
Lieder die friedliche Wiedervereini-
gung Deutschlands gefeiert wird. 
Jetzt auch in Eibach. Herzliche Ein-
ladung dazu.

WANTED: Küchen- 
kraft mit Herz! 

Mitsing-Open-Air  
zum 3. Oktober! 

  Sa., 3. Oktober 2026
  19 Uhr

    �Auf dem Kirchplatz  
zwischen Johanneskirche 
und Gemeindehaus

A N Z E I G E  | Partner aus der Region

Tel. 64 27 654 • Fax 64 27 668 •  Mo – Fr.  5.30 – 18.00  Uhr, Sa. 5.30 – 12.00 Uhr

... es schmeckt was Wunder bäckt!

Riesenauswahl an köstlichem Gebäck 
und Kuchen sowie herzhaften Broten 

und knusprigen Brötchen.

Besuchen Sie unser Café für ein  
gemütliches Frühstück oder eine  

gute Tasse Kaffee mit Kuchen am 
Nachmittag. 

Ihr Team der Bäckerei Wunder
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  Ökumenischer Tanzkreis
Gesellige internationale Mitmachtän-
ze für alle Tanzfreudigen. Neue in-
teressierte Tänzerinnen, Tänzer sind 
jederzeit willkommen im Gemeinde-
haus Eibach, Do., 17–18:30 Uhr
• �24. September / 8. Oktober
Ansprechpartnerinnen
Gerlinde Knopp:    649 69 98
Anna Gute:    63 80 90

  �Beta-Kreis
Treffpunkt für alle, die mehr über 
die Bibel erfahren und sich über 
ihren Glauben austauschen wollen.
Termine jeweils Donnerstag im 
evangelischen Gemeindehaus 
Eibach um 20 Uhr:
• �6. August / 20. August /  

3. September / 17. September /  
1. Oktober 
Kontakt über Friedrich Benning: 

  24 06 63 52

  �Wirbelsäulengymnastik
• Kurs I am Do., 9 – 10 Uhr
• Kurs II am Do., 10 – 11 Uhr
Ansprechpartnerin Karin Wunder:  

  64 63 62
Die Kurse sind derzeit belegt.

  Rückentraining
• Kurs I am Fr., 8:45 – 9:45 Uhr
• Kurs II am Fr., 9:45 – 10:45 Uhr

Ansprechpartnerin Ingrid Lassak:  
  649 32 25

In beiden Kursen sind noch Plätze 
frei!

  Gymnastik
Seniorengymnastik jeden Diens-
tag im Gemeindehaus ab 14:15 
Uhr (nicht in den Ferien) unter der 
Leitung von Frau Köhler.
Kontakt über Frau Helga Müller:  

  649 23 33

  St. John’s Gospelsingers
• Mo., 20 – 21:30 Uhr
Ansprechpartner 
Alexander Schlegel: 

  mail@alexander-schlegel.de

  Kirchenchor
• Mo., 18:30 - 19:45 Uhr
Ansprechpartnerin 
Heike Morneburg:

  0170 348 89 93
  �hmorneburg@gmx.de

  Posaunenchor
• �Di., 20 Uhr, Jungbläser und  

Anfänger nach Vereinbarung. 
Ansprechpartner Johannes Seitz:

  64 67 78
www.posaunenchor-eibach. 
jimdo.com

Regelmäßige Treffpunkte 
im Gemeindehaus der Johanneskirche

  Autumn Leaves
Probe nach Vereinbarung
Ansprechpartner 
Dr. Martin Affolderbach:

  0911 408 75 49
  �martin@affolderbach.de

  KIKO – Kinderchor
• �Mi., 15 – 15:30 Uhr für Kinder der 

1. – 3. Klasse
• �Mi., 15:30 – 16 Uhr für Kinder ab 

der 4. Klasse
Ansprechpartner Chris Halmen:

  0176 20 51 19 82

  Kinderpark Eibach
Fröschegruppe
• �Mo., bis Do.,  

jeweils von 8:30  
bis 11 Uhr im  
Gemeindehaus

Silke Kramer, Heike Schreiber, 
Für Rückfragen sind wir am besten 
per Email erreichbar: 

  vorstand@kinderpark-eibach.de 
oder   0157 54 59 36 79
Weitere Informationen:
www.kinderpark-eibach.de

  Eibach betet
• �Mi., 30. September 2026, 19 Uhr im  

Gemeindehaus Eibach
Ansprechpartner Walter Nützel: 

  64 67 07

  Kirchencafé
• So., 16. August 2026
• So., 13. September 2026

  Besuchsdienst
Wir, ein Kreis von ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde, bieten den Jubila-
ren zu ihren runden Geburtstagen 
ab 75 gerne unseren Besuch an.
Wir freuen uns, mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen und wollen 
Ihnen zeigen, dass Sie uns in der 
Gemeinde ganz wichtig sind. Es ist 
eine schöne Erfahrung, dass sich 
Besuchte und Besuchende gegen-
seitig beschenkt fühlen.
Kontakt über Frau Ingrid Rösch: 

  63 26 13

A N Z E I G E
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Der Chor unserer Philippuskirche hat  
eine neue Leiterin
Vor zwei Mona-
ten hat sich Frau 
Monika Teepe 
bei uns vorge-
stellt und mit der 
P r o b e n a r b e i t 
begonnen. Ihre 
Bezahlung erfolgt über den Evang. 
Gemeindeverein (hauptsächlich 
über Spenden).
Monika Teepe entstammt einer 
Sängerfamilie. Sie studierte Klavier 
und Gesang an der namhaften 
Folkwang-Hochschule Essen, ver-
sah einige Engagements an ver-
schiedenen Opernhäusern (von 
1993-95 in Nürnberg, anschließend 
in Bonn) und machte Rundfunkauf-
nahmen. In Nürnberger begründe-

te sie die bekannte Pocket-Opera 
mit. 1996 wurde sie mit dem För-
derpreis der Stadt Nürnberg ge-
ehrt. Seit 2002 arbeitet sie neben 
zahlreichen Auftritten im In- und 
Ausland als Dozentin an der Nbg.
er Berufsfachschule.
Wir freuen uns sehr über die Zu-
sammenarbeit und hoffen auf wei-
teren Mitglieder-Zuwachs. Beson-
ders Männerstimmen könnten wir 
dringend gebrauchen. Wir proben 
mittwochs von 20–21:30 Uhr im Ge-
meindehaus.
Ein erster Auftritt soll am 4. Oktober 
im Entedankgottesdienst stattfinden.
Wir sind gespannt, wie es weitergeht.

Ludwig Frank, Obmann

Am 19. September von 10–13 Uhr auf dem 
Gelände der Philippusirche

Herzliche Einladung zum Flohmarkt mit Schulkinder-Special: Kleidung 
bis Größe 152, Bücher, Lernspiele, Sportschuhe etc. Kinder dürfen bei 
schönem Wetter kostenlos im Kirchhof Spielsachen verkaufen und 
tauschen. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Standgebühr: 10 Euro pro Tisch (vorhanden), 5 Euro pro Kleiderstange 
(selbst mitbringen).
Wer nicht selber verkaufen möchte, kann gerne Kleidung, Spielzeug 
und Schulsachen spenden. Erlöse aus den Standgebühren und ge-
spendeter Kleidung / Spielsachen gehen an die Arbeit mit Kindern 
und Familien der ev. Kirchengemeinde Philippus in Reichelsdorf. 
Standreservierung und Fragen per Mail: 

  reichelsdorf-kinderbasar@gmx.de

Neues Pfarrbüro für Reichelsdorf

Wir sind umgezogen!
Am Ende hat der versiegende Füll-
stand der alten Ölheizung den Zeit-
punkt des Umzugs unseres Pfarrbü-
ros in Reichelsdorf beschleunigt und 
sehr zügig auf den Weg gebracht.
Unsere Sekretärin Barbara Porst 
saß so in den beiden wesentlichen 
Umzugswochen noch mit Jacke im 
alten Pfarrbüro und wenige Tage 
später im lichtdurchfluteten neuen 
Pfarrbüro in der Juni-Hitze. Mit um-
gezogen ist dabei auch Pfarrer Dr. 
Matthias Dreher, der sich nun sein 
Amtszimmer mit dem Pfarrbüro teilt.
Vieles war freilich im Vorfeld und 
in den Umzugstagen zu schultern: 
Möbelabbau und -umbau, eine 
neue Lösung für den Telefon- und 
Internetanschluss, das Ausräumen 
v.a. der bisherigen  Stauräume, das  
 

Umziehen von Aktenbergen, PCs 
und Kopierer und so vieles mehr.
Mein sehr herzlicher Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, die mit an-
gepackt haben! Vergelt’ Gott! Und 
ganz besonders Barbara Porst, für 
die das nun alles andere als eine 
leichte Anfangszeit war und ist – 
mit drei Monaten Arbeiten auf einer 
„Baustelle“ und vielen Extra-Stun-
den, damit alles gut gelingen kann.

Das neue Pfarrbüro finden Sie nun 
im Gemeindehaus und erreichen es 
über den Seiteneingang „Im Stein-
lach 9“. Die Öffnungszeiten sind 
wie gehabt Dienstag 14–17 Uhr und 
Donnerstag 8:30-11:30 Uhr.

Pfarrer Benjamin Schimmel

Gemeindefest der Philippuskirche

Wir laden Sie herzlich zu unserem 
Gemeindefest ein und freuen uns 
darauf, diesen besonderen Tag ge-
meinsam mit Ihnen zu feiern!
Um 10 Uhr beginnen wir mit einem 
familienfreundlichen Erntedankgot-
tesdienst. Gleichzeitig feiern wir das 
Jubiläum unseres Gemeindever-
eins – ein schöner Anlass, miteinan-
der Dankbarkeit, Gemeinschaft und 
Freude zu erleben.
Im Anschluss erwartet Sie ein buntes 

Festprogramm: Der Posaunenchor 
sorgt mit einem Ständchen für den 
musikalischen Auftakt, anschließend 
gibt es Leckeres vom Grill, Kaffee 
und Kuchen sowie Spiel und Spaß für 
unsere kleinen Gäste. Wir freuen uns 
auf alle großen und kleinen Gäste!

  �So., 4. Oktober 2026
  ab 10 Uhr

    Philippuskirche
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  Posaunenchor
Jeden Do., 19:30 Uhr im Löhesaal.
Chorleitung: Dieter Wendel:

  637 07 66

  Kirchenchor
NEU: jeden Mi., 20:00 Uhr bis 
21:30 Uhr im Löhesaal 
Obmann: Ludwig Frank:

  63 51 26

  Frauentreff
Jeden 4. Di., 19:30 Uhr im 
Löhesaal, Kontakt über 
Anja Kress:

  631 28 15

  Beckenbodengymnastik
Di., 17:30 – 18:30 Uhr im Polster-
raum. Leitung: Rosi Dürr:

  63 59 61

  Qi-Gong Kurs
Mi., 19 – 20 Uhr im Löhesaal. 
Leitung: Renate Kühnhauser

  637 04 17
  �kuehnhauser@gmx.de

  �Schachclub Mühlhof – 
	 Reichelsdorf e.V.
Spieleabend für Erwachsene,
Fr., ab 19:30 Uhr
Ansprechpartner für den Verein:  
Thomas Mehwald: 

  632 61 08

Regelmäßige Treffpunkte

Landeskirchliche Gemeinschaft 

Regelmäßige Veranstaltungen:
�• �Offenes Café für alle, Di., 15 Uhr 

11. August / 8. September
• �Gebetstreffen, wöchentlich 

Do., 8:45 Uhr
• �Chorstunde, wöchentlich (Ab-

sprache mit Eva Gackstatter) 
Do., 9:30 Uhr

• �Bibelkreis, 14-tägig,  
jeweils Do., 15 Uhr:  
6. August / 20. August /  
3. September / 24. September

• �Gemeinschaftsstunde, wöchentlich, 
jeweils So., 17 Uhr: 
2. August / 9. August/ 16. August / 
23. August /30. August / 
6. September / 13. September /  
20. September, 27. September

Ansprechpartner: Almond Lauffs
    0151 23 04 58 09

    �LKG Reichelsdorf,  
Im Steinlach 12, 90453 Nürnberg

Sie brauchen noch Lesestoff für die 
Ferien? Dann schaut und schauen 
Sie sich gern bei uns um – gerade 
bei den Neuerwerbungen. Die Bü-
cherei ist geöffnet von Mittwoch 
14:30 – 17:30 Uhr und Sonntag von 
10:30 – 12 Uhr. 

Von So., 2. August bis einschließ-
lich So., 13. September 2026 ist die 
Bücherei wegen Sommerferien ge-
schlossen.

Eine spannende Lesezeit wünscht 
Anja Krüger

„Lilo und Stitch“ 
Tonie von Disney Classics

Ohana heißt Familie und das heißt, 
dass alle zusammenhalten. Und 
Ohana bedeutet der kleinen Lilo 
alles! Zusammen mit ihrer Schwes-
ter lebt sie auf einer traumhaften 
Hawaii-Insel. Dort sucht Lilo einen 
Freund und findet Stitch, einen klei-
nen Außerirdischen. Der ist aber 
aufs Zerstören programmiert und 
wirbelt Lilos Leben ganz schön 
durcheinander. Doch Lilo gibt nicht 
auf ....

 

„Ronny, das Pony und Gerd, das 
Pferd und Bente, die Ente“ 
von Kai Lüftner

Ein Paket mit einer frechen Ente– 
und plötzlich ist nichts mehr, wie es 
war: Bente, die Ente, wirbelt nicht nur 
den Stall, sondern auch die Freund-
schaft von Ronny und Gerd ordent-
lich durcheinander. Als sie sogar 
Ronnys Schlafplatz erobert, zieht 
das kleine Pony aus. Doch echte 
Freunde finden wieder zusammen.

Aus der Bücherei
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Reichelsdorfer Hauptstr. 48 
90453 Nürnberg 

E-Mail: 
info@lindner-steinmetz.de 
Tel.: 0911/638 38 18 
 

www.grabsteine-lindner.de 

A N Z E I G E  | Partner aus der Region
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Der Jugendbauernhof des Martin-
Luther-Hauses ist ein ganz beson-
deres Juwel. Unter Anleitung von 
erfahrenen Tierpfleger*innen und 
Sozialpädagogen*innen kümmern 
sich die Kinder, die hier wohnen 
und betreut werden, um das Wohl-
ergehen verschiedener Tiere. Auf 
dem Jugendbauernhof leben Po-
nys, Esel, Schweine, Ziegen, Meer-
schweinchen und viele andere. Der 
Umgang mit diesen feinfühligen 
Wesen ist etwas ganz Besonderes. 
Die Tiere urteilen nicht, sie nehmen 
ihr Gegenüber vorbehaltlos an, so 
wie es ist. So fällt es den Kindern 
leichter, sich zu öffnen, Selbstver-
trauen zu entwickeln und wieder 
Beziehungen aufzubauen.

Dies ist nicht selbstverständlich. Vor 
allem wenn man weiß, welche Pro-
bleme ihnen in ihrem jungen Leben 
schon mitgegeben wurden. Viele 
der Kinder, die im Martin-Luther-
Haus leben, wurden vernachlässigt. 
Ihre Eltern konnten sich oft nicht 
in angemessenem Maße um sie 
kümmern. Nicht wenige haben Ver-
wahrlosung und Gewalt erfahren.

Deswegen ist ein Ort wie der Ju-
gendbauernhof für die Entwick-
lung der Kinder so wichtig. Jedoch 
sind die Kosten für Futter, Tierärzte 
und Tierpflege in den vergange-
nen Jahren deutlich gestiegen. Nur 

durch Ihre Hilfe, können wir diesen 
einmaligen Ort erhalten.

Vielen Dank, dass auch Sie die tie-
risch gute Arbeit des Jugendbau-
ernhofs unterstützen.

Stadtmission Nürnberg 
Pädagogen mit Pfoten

Spendenkonto:
Stadtmission Nürnberg e.V.
Evangelische Bank eG

IBAN: 
DE71 5206 0410 1002 5075 01
BIC: 
GENODEF1EK1

Stichwort: Jugendbauernhof

Für den gleichen Zweck ist die 
Kollekte am 7. Sonntag nach Tri-
nitatis, 19. Juli 2026, bestimmt.

Die Glasprofis in Nürnberg    Immer die passende Lösung für Ihre Ideen!

Duschkabinen

Glastrennwände

Glastüren

Glasschiebetüren

Küchenrück-
wände 

Glaswandver-
kleidungen

Glasgeländer 

Vordächer 
aus Glas

Schranktüren 

Glasmöbel

Foliendesign

Spiegel

Hygiene-
Schutzwände

Glasreparaturen 

Glaszuschnitte

glaserei hausmann IHR MEISTERBETRIEB VOR ORT

Glaserei Martin Hausmann
Gebersdorfer Str. 69    

90449 Nürnberg

Tel: 0911 / 660 48 96    
e-mail: info@glaserei-hausmann.de
web: www.glaserei-hausmann.de

A N Z E I G E  | Partner aus der Region
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A N Z E I G E  | Partner aus der Region

Service – Reparatur – Verkauf 

Eibacher Hauptstraße 34 90451 Nürnberg
T. 0911 9644500
www.autohaus-pieper.eu

Ihr Partner für
Pkw

 leichte Transporter
Wohnmobile

Eibacher Hauptstr. 34
90451 Nürnberg

T. 0911 96 44 500
www.autohaus-pieper.eu

Ihre Hilfe im Trauerfall
Jederzeit für Sie erreichbar, 

auch an Sonn- und Feiertagen.

Castellstraße 69 • 90451 Nürnberg
Telefon 0911 64 45 64

www.friede-nuernberg.de · info@friede-nuernberg.de

Castellstraße 69, 90451 Nürnberg
Telefon: 0911 64 45 64
E-Mail: info@friede-nuernberg.de
Internet: www.friede-nuernberg.de

• Immer für Sie erreichbar
• Erledigung aller Formalitäten
• Individuelle Trauerfeiern in Kirchen
• Hausbesuche und Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und Baumbestattungen

Seit 1967 rund um die Uhr
Ihr zuverlässiger Ansprechpartner im Trauerfall

Inh. 
Jürgen Gerhäußer
Castellstraße 69
90451 Nürnberg

Tel.: 64 45 64
Fax: 649 14 49
info@friede-nuernberg.de

Trauerfeier:

Castellstraße 69
90451 Nürnberg

Telefon 0911 / 64 45 64

... wünscht Ihnen

Castellstraße 69, 90451 Nürnberg
Telefon: 0911 64 45 64
E-Mail: info@friede-nuernberg.de
Internet: www.friede-nuernberg.de

• Immer für Sie erreichbar
• Erledigung aller Formalitäten
• Individuelle Trauerfeiern in Kirchen
• Hausbesuche und Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und Baumbestattungen

Seit 1967 rund um die Uhr
Ihr zuverlässiger Ansprechpartner im Trauerfall

Inh. 
Jürgen Gerhäußer
Castellstraße 69
90451 Nürnberg

Tel.: 64 45 64
Fax: 649 14 49
info@friede-nuernberg.de

Trauerfeier:

Castellstraße 69
90451 Nürnberg

Telefon 0911 / 64 45 64

... wünscht Ihnen

Kirchliche und diakonische Einrichtungen 
in unseren Stadtteilen

 Eibach

Evangelische Kindertagesstätte 
„Haus für Kinder“ 
Eibacher Hauptstraße 75 
Jessica Heinlein (Leitung) 

   649 44 30 
  hallo@kita-eibach.de 

www.kita-eibach.de

Diakonie Eibach 
Gundelfinger Straße 34 
Linda Wolf (Pflegedienstleitung) 

   642 63 38 
  info@diakoniestation-eibach.de 

 
 Röthenbach

Kinderhaus Nikodemus 
Stuttgarter Straße 37 
Carina Ament (Leitung) 

   23 95 62 30 
  info@kinderhaus-nikodemus.de 

www.kinderhaus-nikodemus.de

Diakonie Team Noris 
Bereich Süd-West 
Rothenburger Straße 241 

   66 09 10 80

 Reichelsdorf

Diakonie Nürnberger Süden 
Plattenäckerweg 6 
Ingrid Löhlein  
(Pflegedienstleitung) 

   63 90 50

Betreutes Wohnen /  
Pflegeheime der Diakonie 
Barlachstraße 10 und  
An der Radrunde 144 

   69 88 76 55 60

Diakonieverein Reichelsdorf-Mühlhof 
Prof. Dr. Barbara Städtler-Mach  
(1. Vorsitzende) 

   98 87 69 25 

Gemeindeverein Reichelsdorf 
Doris Naumann-Laun  
(1. Vorsitzende) 

  phil-gemeindeverein@t-online.de

Evang. Bücherei Reichelsdorf 
geöffnet Sonntags 10:30 bis  
12 Uhr und Mittwochs 14:30  
bis 17:30 Uhr

Bildnachweis:
Seite 1: Benjamin Schimmel 
Seite 4: unsplash.com/  
The Metropolitan museum of art 
Seite 6:  unsplash.com/  
Markus Spiske 
S. 7: Benjamin Schimmel

S.8/9: Foto Hesse
S. 10: Martina Neuwerth
S. 11: Marion Hanek
S. 15: OpenAI
S. 18: Yara Linss 
S. 20: unsplash.com /  
Frank McKenna

S. 24: Rainer Maier
S. 26: Kinderhaus Nikodemus 
S. 27: Heidi Wilczek privat
S. 30: Benjamin Schimmel
S. 34: Monika Teepe 
Alle anderen Fotos privat
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 �Evang.-luth. Pfarramt Eibach
Eibacher Hauptstr. 61  
90451 Nürnberg

   64 99 25 
  pfarramt.eibach@elkb.de

www.pfar-rer.de

Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag jeweils von 9 – 12 Uhr  
Donnerstag zusätzlich von 14 – 17 Uhr  
(nicht in den Schulferien), 
Dienstag geschlossen.

Sekretärinnen:  
Barbara Porst, Gabriele Held

 Pfarrbüro Reichelsdorf:
Beim Wahlbaum 20 
90453 Nürnberg  

   63 68 45 
  pfarramt.reichelsdorf-n@elkb.de

Öffnungszeiten:  
Dienstag von 14 – 17 Uhr und 
Donnerstag von 08:30 – 11:30 Uhr

Sekretärin: 
Barbara Porst

 Pfarrbüro Röthenbach
Stuttgarter Straße 33,  
90449 Nürnberg 

   25 56 94 63	  
  �pfarramt.nikodemuskirche.n@ 
elkb.de

Öffnungszeiten:  
Montag – Donnerstag von 10 – 12 Uhr  
Dienstag – Donnerstag von 14 – 16 Uhr  
Freitag von 12 – 14 Uhr 

Sekretärinnen:  
Brigitte Hartmann, Sabine Spitzbarth

Ihre Pfarrerinnen und Pfarrer:

Pfarrer Benjamin Schimmel  
   649 92 62 
  Benjamin.Schimmel@elkb.de

Pfarrer Emmanuel Ndoma  
   0160 268 27 45 
  Emmanuel.Ndoma@elkb.de

Pfarrer Rainer Maier  
   63 87 87 
  Rainer.Maier@elkb.de

Pfarrerin Eva Kaplick 
   641 27 82 
  Eva.Kaplick@elkb.de

Pfarrer Dr. Matthias Dreher 
   09128 9 25 05 32 
  Matthias.Dreher@elkb.de

Diakonin Marion Hanek  
Familienreferentin 

   0152 57 29 00 74 
  Marion.Hanek@elkb.de

Jugendreferent Dominic Durant 
   0177 477 35 88 
  Dominic.Durant@elkb.de

Kontakte und Adressen

Spenden für Eibach 
VR Bank Nürnberg, IBAN:  
DE83 7606 9559 0001 5964 89 

Spenden für Reichelsdorf 
Sparkasse Nürnberg, IBAN:  
DE87 7605 0101 0001 3108 78

Spenden für Röthenbach 
Raiffeisenbank Stein, IBAN:  
DE40 7606 9559 0101 2685 46 

Seelsorge-Bereitschaft  
für Notfälle am Wochenende: 

   0160 413 32 42


